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DEUTSCHE GESELLSCHAFT FüR MEDIZINISCHE
INFORMATIK, BIOMETRIE UND EPIDEMIOLOGIE (GMDS) e.V,

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR SOZIALMEDIZIN UNO
PRAVENTION (DGSMP) e.V.

DGSMP

An die Mitglieder des
gemeinsamen Arlreitskreises
Umweltmedizin

K6mmlsslon:

Frchb€relclt;

Genreimanrer A.b€ltskrels: t n \rgltncdizin

A.boltsgruppo:

ä,,ä;l:;'"""
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zu den Aulgaben der Arbeitsgruppen und -kreise von GMDS und DGSMP gehört ia nach gängiger
lnterpretation auch die Behandlung von Themen, die im regulären Programm der Fachgesellschaften
(noch) nicht ihren festen Platz gefunden haben. Nachdem umweltepidemiologische Studien bereits
recf !umfangreich berücksichtigt werdenl hat sich der Arbeitskreis, wie Sie wissen, u.a. mit umwelt-
medizinischem lnformationsmanagement befaßt. lm letzten Jahr wurden dann 'Risikoabschätzung
und -kommunikation' sowie "Umweltbezogene Gesundheitsplanung" als neue Schwerpunktbereiche
gewählt. lm Sinne der WHo-Strategie ':Gesundheit für alle" lallen diese Themen unter die Ziele 19
(Umwelthygiene-Management) und l8 (Umwelt- und Gesundheitspolitik).

Zu den neuen Themen ist wieder je ein Treffen in Anlehnung an GMDS- und DcsMP-Jahrestagung
geplant. Hiermit lade ich Sie herzlich zür Teilnahme an diesen Sitzungen ein, zu denen Sie nähere
Angaben umseitig linden.

Wie im letzten. Herbst vereinbart, soll 'Umweltbezogene Gesundheitsplanung" vor dem Hintergrund
neuer Berichte und programmatischer Dokumente über Umwelt und Gesundheit behandelt werden.
Eine Titelauswahl ist als Anlage beigelügt; hierzu bitte ich um Ergänzungen. Die Diskrepanz zwischen
umfassender Programmatik und nüchterner Realität läßt sich als Herauslorderung lür präventiven
Gesundheitsschutz interpretieren. Wünschenswert wäre, lokale und regionale Gesundheitspolitik
sowohl auf den Stand wissenschafilicher Erkenntnis als auch auf übergreifende Programmatik ange-
messen zu beziehen. In welcher Weise der Arbeitskreis hiezu beitragen könnte, sollten wir bei der
Düsseldorfer Sitzung diskutieren. Ggf. könnte lür 1995 eine Veranstaltung mil Außenwirkung
vorbereitet werden.

ll/iederum bitte ich zwecks Flessourcenschonung um Mitteilung, wenn die Aussendungen des
Arbeitskreises für Sie nicht (mehr) von lnleresse sind.

lch hoffe, daß viele von lhnen an mindestens einer der beiden Sitzungen teilnehmen können, und
verbleibe

mit lreundlichen Grüßen

/t*-6+
Rainer Fehr, Dr. med., Ph.D.

Anlage
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1) Sitzung in Dresden
im Rahme-n der 39. GMDS-Jahrestagung (18.-22.9.94) und der Tagung Epidemiologie 121j22.9.94).

Dienstag, den 20.9.1994 um 14.00 Uhr lm Deutschen Hygienemuseum, Gästeraum

"Risikoabschätzung und -kommunikation"
mit lolgenden Beitägen:
- Neüsl Nennect<e, O-ltrogge, Sagunski (Hamburg): Zur Anwendung quantitativer Risikoabschätzungen

im umweltbezogenen Gesundheitsschutz
- Mey (Suhl): verkehrsp-rolekt Deutsche Einheit Nr. 16 (Autobahn bei suhl) / Abschälzung gesund-

heitlicher Risiken
- Fehr (Bielefeld): Datenbanken und Analysesysteme als Werkzeug der Gesundheitsverträglichkeits-

prüfung
- WieOerüann (iUlich): Risikokommunikation: Der Ansatz der Programmgruppe Mensch / Umwelt / Technik im

Forschungszentrum Jülich
- Kofler (lnnsbruc[1: Risikokommunikation am Beispiel der ,,Gläsernen FabriK' '-'
- Schümänn, Hentächel, Fertmann (Hamburg): Risikokommunikation und Bürgerbeteiligung in

epidemiologischen Studien.

KontaKadresse lür GMDS- und Epidemiologie-Tagung:
lnstitut lür Medizinische lnformatik und Biometrie
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus der Technischen Universität Dresden
z. Hd. Frau K. Wilde
Fetscherstraße 74
01307 Dresden
Tel. (0351) 4583241, Fax (0351) 4584317

2) Sltzung ln Düsseldorf
iÄ Rahme-n der 30. DGSMP-Jahrestagung (4.-7.10.94), die gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für

Soziologie durchgef ührt wird:

Freitag, den 7.10.1994 um 9.00 Uhr
mit folgenden Themen:
- Kuz6ericht über die Dresdener Sitzung des Arbeitskreises
- Umweltbezogene Gesundheitsplanung
- Umweltmedizinisdhe lnformationsressourcen incl. r'lnternet"

- Weilere Arbeit.

KontaKadresse lür DGSMP-Tagung:
lnstitut f ür Medizinische Soziologie

. Fachbereich Humanmedizin
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

. Universitätsstr. 1

40225 Düsseldorf
Tel. Montag - Donnerstag (021 1) 31 1 - 43 62, Fax (021 1) 31 1 - 23 90
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Berichte und programmatlsche Dokumente zu ,,Umwelt und Gesundheit" (1990 f0
- lülwatrt tür aen AK Umweltmedizln von DGSiIP und GMDS -

American Public Health Association (APHA) (1991)
Healthy Communities 2OOO Model Standards. Srd ed., Washington, D.C. - Chapter 11: Environmental

Health.

Bundesumweltministerium (Hßgb.) (1 992)
Ümwettscnutz in Deutschland. liationalbericht der Bundesrepublik Deutschland für die Konferenz der

üereinten Nationen über Umwelt und Entwicklung in Brasilien im Juni 1992 sowie Perspektiven einer

weltweiten umweltverträglichen Entwicklung des Nationalen Komitees zur Vorbereitung der UN-

Konferenz über Umwelt und Entlvicklung 1992. Economica Verlag, Bonn.

Commission of the European Communities ( 1992)
Towards Sustainability. A European Community Programme ol Policy and Action in relation to the

Environment and Sustainable Developmenl. Brussels.

Deutsche Gesellschaft lür die Vereinten Nationen (1994)
Human Development Report / Bericht zur menschlichen Entwicklung 1994. UNO-Verlag, Bonn.

Enquete-Kommission ,,schutz des Menschen und der umwelt" des De-urschen Bundestages (1993)

Veräntwortung fürdie Zukunft. Wege zum nachhaltigen Umgang mit Stoff- und Materialströmen
Economica Verlag, Bonn.

council of the European communities, commission of the European communities (1992)

Treaty on European Union (Treaty oI Maastricht). ECSC-EEC-EAEC, Brussels. - Titles X, Xl, XVI:

Public Health, Consumer Protection, Environment.

Netherlands Organization lor Applied Scientif ic Research (1992)

Sustainable development and health. TNO, Delft.

oEcD (1991)
Environmental indicators. OECD Publications, Paris.

oEcD (1991 )
The state ol the environment. OECD Publications, Paris.

Rat der Sachverständigen tür Umweltfragen (1994)
Umweltgutachten 1 994. Statistisches Bundesamt, Wiesbaden.

Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschalten (1 992)
Umweltstatistik 1991 . Eurostat, Luxembourg.

Umweltbundesamt (0a. Juni 1994)
Daten zur Umwelt. Erich Schmidt Verlag, Berlin.

United Nations (1993)
The Global Parthership for Environment and Development. A Guide to Agenda 21. Post Rio Edition.

New York.

US-Department of Heallh and Human Services (1991)
Healthy people 2000. National Health Promotion and Disease Prevention Objectives. Washington,
D.C. - Chapter 11: Environmental Health.

Weltbank (1994)
world Development Report / weltentwicklungsbericht 1994. uNo-verlag, Bonn, oxford university
Press.

wHo (1994)
Healthy and productive lives in harmony wilh nature. A WHO Global Strategy for Health and
Environment. WHO/EHE/94. 1 . Geneva.
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